Zeitung. 


Expedtiton. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Ze, 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint 


Breslauer 


RECH Abonnementspr. in Breslau 5 Kä, Wochen- Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Ports 6 Mark 50 Pf. — ren Do für den 
Raum einer ſechetheiligen Petit⸗ Zelle 20 Pf., Reclame 59 Pf. 


Nr. 80 A. Abend⸗Ausgabe. Cinunofetzigker Anen. — Berlag von Sina Seen Freitag, den 20. Februar 1880. 


aeg eee eee ee, Wee 


* P GC ës e 3.2) Berlin, 2. Sebr, 12 Uhr 30 Min. Mn fangs-Gousfel 
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(W. T. B.) Frankfurt a. M., 20. Februar, Mittags. [Aufangs⸗ 
Courſe.] Credit⸗Actien —, — Staatsbahn — —. Lombarden—, —. 
1860er Looſe —, —. Goldrente — —. Galizier —, —. Neueſte Ruſſen 


` ez. 8) Paris, 20. Febr. Anfangs⸗Courſe] 3% Rente — —. 
Neueſte Aale 1872 —, —. Italiener —, —. Staatsbahn = —. 
Lombarden —, —. Türken —, —. Goldrente —, —. Ungar. Goldrente 
—. 1877er Ruſſen — 3% amort. —. Orient —. 
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Handel, Induſtrie 26; 


i Sagan, 19. Febr. [Vom Getreide: und Productenmarkte. 
Der letzte Wochenmarkt zeigte bei nur mittelmäßiger Zufuhr wieder ziemli 


lebhafte Nachfrage, ſo daß für ſämmtliche Getreideſorten böhere Preiſe ge: EEN Ré deier 


fordert und bewilligt wurden. Es wurden bezahlt für 100 Kilogramm 
Weizen ſchwer 22,36 Mark (mittlere und geringe Sorten waren Diesmal 
nicht am Markte), Roggen ſchwer 17,86 M., mittel 17,74 M., leicht 17,62 
Mark, Gerſte ſchwer 16,66 M. mittel 16,54 M., leicht 16,34 M., Hafer 
ſchwer 16,00 M. mittel 15,50 M., leicht 15,00 M., Kartoffeln 6,00 M., Stroh 
4,60 M., Heu 7,00 M., 1 Kilogramm Butter 1,80 M., 1 Schock Eier 3,00 
Mark. — Die Witterung war in den letzten acht Tagen unbeſtändig. An 
den meiſten Tagen 9 25 ein ſchneidiger Oſt⸗ oder Südoſtwind, wogegen 
der tieffte Thermometerſtand nach Reaumur nur 2 Grad unter Null be: 
trug. Geſtern maſſenhafter Schneefall bei windigem Wetter, heute pracht⸗ 
voller, ruhiger Wintertag und heller Sonnenſchein mit Thauwetter. 


Ratibor, 19. Febr. [Marktbericht von E. Luſtig.] Wetter: ſchön. 
Trotz der auswärtigen matteren Berichte geſtaltete ſich die Tendenz des heu⸗ 
tigen Getreidemarktes feſt. Käufer hatten ſich ziemlich viele eingefunden, 
die Zufuhren waren aber ſehr ſpärlich. Weizen war höher bezahlt, Roggen 
geſucht, Gerſte unverändert und Hafer wenig angeboten. Es iſt zu notiren: 
Weizen 21,50— 22,00 Mark, Roggen 16,60—17,50 Mark, Gerſte 15,50 —16,40 
Mark, Hafer 14,00 — 15,50 M. per 100 Klgr. 


=n= Poſen, 19. Februar. [Original⸗Wollbericht.] Die in den 
Vorwochen an unſerem Platz Ale Lebhaftigkeit iſt nun wieder fait 
vollſtändig geſchwunden, was wohl durch die nahe bevorſtehende Frank⸗ 


furter Meſſe, als auch durch die 


etzt in London ſtattfindende Woll⸗Auction 
berrührt, da wie gewöhnlich Fa 


rikanten und Großhändler erſt nach dem 
Ausfall derſelben ihre ferneren Einkäufe bewerkſtelligen. Die ſeit unſerem 
letzten Bericht zum Verkauf gelangten Wollen beziffern ſich auf circa 600 
Centner, wovon gegen 250 Centner poſenſche Tuchwollen auswärtige Groß⸗ 
bir. an Téi gebracht haben. Von hieſigen Stoffwollen 
acquirirten lauſitzer Fabrikanten circa 250 Centner A 52—53 T 
ebenſo einige kleine Partien Ruſticalwollen 
feinen Wollen ruhte das Geſchäft vollſtändig, obgleich die Beſtände, 
namentlich darin ein vorzügliches Aſſortiment aufzuweiſen hab 
ein größerer Poſten von 
kanten in Unterhandlung ſteht und dürfte auch der Verkauf perfect 
Schmutzwolle, wovon hier Vieles lagert, iſt vollſtändig ver⸗ 
nachläſſigt und ſelbſt zu reducirten Preiſen fehlt es an Abnehmern. In der 
Provinz liegt das Geſchäft ebenfalls ſehr danieder und fanden nur verein⸗ 
Verkäufe zu gedrückten Preiſen ſtatt. In dieſer Woche kamen wieder 
mehrere Poſten von mittleren und feinen polniſchen Wollen heran, wodurch] P 
die Lager immer completirt bleiben. Das Contractgeſchäft liegt vollſtändig 
brach, da trotz Entgegenkommen ſeitens der Producenten jede Unternehmungs⸗ 
luſt von unſeren Großhändlern fehlte. Die uns ſoeben von der am 17. cr. 
in London begonnenen Woll⸗Auction zugegar 
animirend und meldet man für auſtraliſche r 
böbere Preiſe. Dieſes günſtige Reſultat dürfte auch auf die deuſchen Wollen 
nicht ohne Einfluß bleiben. 


[Nuſſiſche Reichsnotenbank.] 
wie man aus Petersburg meldet, der Plan der 
Reichsbank nach dem Muſter der deu j r 
Die gegenwärtig in Rußland beſtehende Staatsbank ift ein reines Staats: 

nft), welches die Emiſſion von Noten und die Gewährung von Dar: 
ehen zu ihren Geſchäftszweigen zählt, obne daß fie zu einer Bedeckung der 
von ihr emittirten Noten verpflichtet wäre. 


Concurs- Eröffnungen. 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns und abrikbeſitzers Auguſt Heinrich 
Bretſchneider, in Firma: H. Bretſchneider zu Freiberg. Concurs⸗Verwalter: 
Rechtanwalt Warneck daſelbſt. Termin: 1 
des Kaufmanns Hermann R 
anwalt Friedrich Auguſt Kugler daſelbſt. 


22 Patent⸗Ertheilungen. 
Elaſtiſcher innerer Beſatz für Kopfbedeckungen mit Ventilation: Th. Simis 
Doppelte Rößchenſtellung an Wirkſtüblen: E. Dreſcher in 
Kappel. Vorrichtung zum Bogeneinlegen an Liniürbuch⸗ und Steindruck⸗ 
maſchinen: A. e Leun m” 

einert in Leipzig und C. 
Lichtern: Fürſt Talle 
, Fitz⸗Charles Mac⸗Carty in R 
gen an engröhrigen Siederohrkeſſeln: H. Heine in Berlin. 
Martin in Wien. — S 
en. — Neuerungen an Dachziegeln: C. H. Riecken in Neu⸗ 
tein). — Doppellampe für Leuchtgas mit 
Erhitzung des Gaſes und der Luft vor der 
Wiesbaden. — Neuerungen an Maſchinen zur Herſtellung von Backſteinen 
und künſtlichen für Pflaſterungszwecke dienenden Steinen aus körnigem Ma 
terial, Asphalt 2c.: A. H Elliot in Newyork u. A. Walker in Sing⸗Sing, Amerika. 
Verbeſſerungen an Brücken⸗ und Tafelwaagen: H. Pfitzer in Leipzig. — 
Neuerungen an dem patentirten, zuſammenlegbaren Operations⸗ und Unter⸗ 
wecke: E. Jahnle in Berlin. — Neuerungen an 
„Becker in M. Gladbach. — Fiſchköder aus 
anfe in Blottendorf in Böhmen. - N 
. Me. Alliſter in Chicago, Illinois (V. St. v. 
aſſerſtandsgläſern: Gebr. Leſer, G. 


E 


Literariſches. 
Paul Lindau herausgegebene Monatsſchrift „Nord und 
von S. Schottländer in Breslau) bringt in ihrem eben er⸗ 


händler à 55—57 


hören wir, daß einem ſächſiſchen Fabri⸗ 


nen Nachrichten lauten ziemlich 
ollen 10, für Capwollen 5 pCt. 


Im ruſſichen Finanzminiſterium wird, 
er Gründung einer ruſſiſchen 
tſchen Reichsbank ſehr ernſt ventilirt. 


Ueber das Vermögen 


Freiberg. Concursverwalter: Rechts⸗ 
3. März. 


in Hamburg. — 


Preſſe mit automatiſchem 
arnecke in Hamburg. — 
rand Perigord von 


luftmaſchine: L. P 


ſuchungstiſch für ärztliche 
achſchieber⸗Neuerungen: 
ilberglas und Goldglas: A. 


ch 
A.). — Ventilverſchluß an 
Nachfolger in Hamburg. 


ſchienenen 35. Hefte eine Reihe ſehr intereſſanter Beiträge. Vor Allem 
dürfte Ferdinand Hiller 's ſtimmungsvolle Erinnerung an ſeinen erſten 
Wiener Aufenthalt: „Wien vor 50 Jahren“, feine damalige Begegnung 
mit Beethoven und deſſen Begräbniß die Sympatbien weiteſter Kreiſe D 
erringen. Max Kurnik zeichnet in compacten Umriſſen ein lebensbolle 
Bild der geiſtigen Phyſiognomie Karl v. Holtei’s. H. B. Oppenheim 


ler; in Berlin erzählt anſchließend an des Herzogs von Broglie Buch: „ 


secret d’un roi“ ein überaus intereſſantes Capitel aus den „Myſterien der 
Da e Diplomatie“. In einem Artikel: „Das Deutſchthum in den 


€ N ` 
— „Faira“. Dieſes und die auf den feinſten Localton geſtimmte 


Notizen bilden wie gewöhnlich den Schluß des Heftes. 


Die „Illuſtrirte Welt“. Für die langen Winterabende empfiehlt ſich 
eine ſo anerkannt gediegene Familienlectüre, wie ſie die im Verlage von 
Eduard Hallberger in Stuttgart erſcheinende „Illuſtrirte Welt“ bietet, 
von ſelbſt, gleichwohl aber wollen wir nicht unterlaſſen, unſeren verehr⸗ 
lichen Leſern erneut das ſchöne Journal angelegentlichſt zu empfehlen. — 
Das eben ausgegebene neueſte Heft enthält: Die beiden Ruſſinnen. Roma 
von Joh. van Dewall. — Reiſen in Centralamerika. (M. Ill.) — Mein 
Stern. Eine Genfer Novelle von B. Vadier. — Ein ſtürmiſcher Tag. ( 
Ill.) — Der Wintercurort Pegli bei Genua. (M. Ill.) — Die Würger von 
Paris. Nach Adolphe Belot don Emile Vacano. (M. Ill.) — Der folg⸗ 
ſame Zögling. Abenteuer eines Lehrers von H. Rabe. — Die Alexander? 
brücke in St. Petersburg. (M. Ill.) — Im ëch des Deutſchen 9 
Von A. v. L. — Zarewitſ . und ſeine Gemahlin. (M. Ill.) — 
Sommerleben am en (M. Ill.) — Die Zwillinge. (M. Ill.) 
Für das junge Volk: Spiele für Madchen und Knaben; Arithmetiſche Auf’ 
gabe. — Aus allen Gebieten: Erfindungen, Hauswirthſchaft, Landwirt 
ſchaft. — Die gelungene Cur. 12 Originalzeichnungen von C. Stauber. 
Recepte. — Humoriſtiſche Blätter. — Intereſſante Bücher. — Räthſel ꝛc. 


Deutſche Revue. Das ſoeben erſchienene 5. (Februar:) Heft des vierten 
gebraungen der „Deutſchen Revue über das geſammte nationale Leben der 
egenwart“, berausgegeben von Richard Fleiſcher, Verlag von O 
anke in Berlin, enthält folgende Artikel? Aus Kaulbachs Briefen von 
arl Stieler. — Der getreue Eckart. Novelle von E. Juncker. Schluß. 
— Zur Vertheidigung meiner Schrift: „Goethe's ch "Neue Beiträge 
zur Kritik des Gedichts. Von Fr. Viſcher. — Vergleichende Betrachtungen 
über die Keiegfübrung zur See in älterer, neuerer und neueſter Zeit. I. 
Von einem Marineoffizier. — Die conſervativen und liberalen Parteien und 
der von ihnen auf Staat und Geſellſchaft geübte Einfluß. II. Die model 
nen Gleichbeitsbeſtrebungen. Von A. Merkel. — Heinrich von Gagern un! 
ſein Programm von Friedrich Oetker. — Die äußere und innere geff 
des Fürſten Bismarck von Richard Fleiſcher. — Das Deutſchtbum vn 
der Magyaren⸗Herrſchaft in Vergangenbeit und Gegenwart von P Heen 
— Die Aufgaben der heutigen Phyſiologie von K. Vierodt. — Ueber Bi 
dung im Allgemeinen und die Vorbildung des Arztes im Beſonderen vo 

C. Hüter. — Der Planet Vulkan von P. Zech. — Literariſches. 


Deutſche Jugend. Band XV, Get 5. Herausgegeben von Jul 
Lohmeyer. Künſtleriſcher Leiter Oscar Pletſch. Belt von Alpbon? 
Dürr, Leipzig. Das ſoeben erſchienene Februar⸗Heft enthält u. A.! Die 
Reichs⸗Ubhr; eine Geſchichte von Werner Hahn, mit Original⸗Zeichnungen 
von J. Kleinmichel. Schweizer Sagen; erzählt von Adolf Frey, mit e 

inal-geihmung bon I. Zoergé, Nal und Damayanti; ein indische 

ärchen nach Friedr. Rückert (Schluß), mit Original-Zeihnungen von br 
Klimſch. Gedichte, Sprüche, Räthſel und Knackmandeln von Julius on 
meyer, Joh. Trojan, Adolf Frey, Friedr. Güll, Rob. Löwide u. A., m 
Original⸗Zeichnungen von Friedr. Preller, Schnorr von Carolsfeld u. A. — 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Deuck ven Grab, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau⸗ 


